
Danke für die hilfreiche Unterstützung der Künstlerin und Kunstvermittlerin Kaaren Beckhof, Margarita 

Stroutchenkova und der Schule für Bildende Kunst und Gestaltung Berlin, der Künstlerin Li Koelan, der 

Familie Hussein, der Familie Chetwieh, Herrn Rumler und der Berliner Sparkasse, Herrn Vu Tri Son vom 

Asia Snack, den Rittern Kopp, Kropp und Gähler, allen teilnehmenden Botschaften und Vereinen und …

Episode IV
Völker Neuköllns,
kommt auf diesen Platz!
Donnerstag 24. September 12.00 Uhr

Platz der Stadt Hof
52°28‘44.96“ N

13°26‘15.85“ O

12.00 Uhr: Flashmob
„Treff  der Nationen“
Spricht man über Neukölln, wird spä-

testens im zweiten Satz gesagt, dass hier 

Menschen aus 160 Nationen leben. Herr 

Steinle wünscht sich, an diesem Tag alle 

begrüßen zu dürfen.

Sinn und Zweck des Projektes ist es, für 

ein paar Minuten die Zeit anzuhalten und 

den Blick der Menschen auf die positive 

Vielfalt Neuköllns zu richten.

13.00 Uhr:
„Salon der Karl-Marx-Straße“
Neuköllner verschiedener Nationen la-

den Berlinerinnen und Berliner in einen 

besonderen Salon ein. Kommen Sie vor-

bei und lassen Sie sich überraschen. Der 

Platz der Stadt Hof soll einmal nicht als 

Transitstrecke, sondern auf andere Art und 

Weise erlebt werden. 



Episode I
Die Rückkehr der Jedi-Ritter!
Freitag 9. Oktober

Passage / Neuköllner Oper

52°28‘39.03“ N

13°26‘21.13“ O

mit Victor Kopp

Hausverwaltung Harald Kopp

Episode II
Sieg der Ferne!
Freitag 16. Oktober

Rathaustreppe Neukölln

52°28‘52.70“ N

13°26‘06.56“ O

mit Michael Kropp

Feinkost Kropp

Episode III
Die Karl-Marx-Straße gewinnt zurück!
Freitag 30. Oktober

Hermannplatz am Denkmal

52°29‘13.51“ N

13°25‘29.33“ O

mit Knut Gähler

Karstadt am Hermannplatz

Start der Touren: 
jeweils um 17.00 Uhr
Alle Führungen sind

kostenfrei!

Um Anmeldung wird

gebeten unter:

Fon: 030 5321 7401 oder

ahoi@neukoelln.tv

Weitere Informationen:

www.neukoelln-tv.de

www.reinhold-steinle.de

Guten Tag,

mein Name ist Reinhold Steinle. Ich bin geborener Schwabe 

und gefühlter Berliner. Seit dem 2. September 1987 wohne ich 

ununterbrochen in Berlin und kann mir eine andere Heimat 

schon gar nicht mehr vorstellen. Ich bin am 8.8. Ende der 50er 

Jahre geboren. Berufl ich arbeite ich als Beamter in der Nachlass-

abteilung des Amtsgerichts Charlottenburg.

Nachdem wir im letzten Jahr die Karl-Marx-Straße ebenerdig 

erkundeten, habe ich weiter geforscht und recherchiert. Ich 

würde mich freuen, wenn Sie mich in die dritte Dimension

„Höhen und Tiefen der Karl-Marx-Straße“ begleiten würden.

In dem Riesenkosmos Karl-Marx-Straße fand ich auch mehrere 

Ritter aus dem 20. Jahrhundert. Sie setzen sich seit Jahrzehnten 

unermüdlich für ihre Straße ein.

„Herr Steinle entdeckt“ ist ein Projekt im Rahmen der [Aktion! Karl-Marx-Straße], 

in der die Akteure der Karl-Marx-Straße gemeinsam die Zukunft des Neuköllner Ge-

schäfts-,  Verwaltungs- und Kulturzentrums gestalten. Gefördert durch den Fachbereich 

Stadtplanung. Weitere Informationen: www.Aktion-KarlMarxStrasse.de


